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Freie 
Hansestadt 
Bremen 

 
Pressemitteilung Nr. 20/2024 

vom 26. März 2024 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen gewerbsmäßigen Bandenbetruges 

 
3 KLs 350 Js 69580/22 - Beginn: Dienstag, den 02. April 2024, 09:00 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  gewerbsmäßiger Bandenbetrug 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft den 23, 28, 25, 26 und 27 Jahre alten Angeklagten vor, als Mitglieder 
einer Bande gemeinsam mit weiteren gesondert verfolgten Personen diverse Betrugsstraftaten 
begangen zu haben. So sollen sich die Angeklagten gemeinsam verabredet haben, eine 
unbestimmte Anzahl an Betrugstaten zum Nachteil vornehmlich älterer Menschen zu begehen. 
Tatplan soll dabei gewesen sein, sich gegenüber den Opfern telefonisch als 
Polizeibeamte/Staatsanwälte oder als Bankmitarbeiter auszugeben und diese unter 
Vorspiegelung einer erforderlichen Mithilfe wegen einer unautorisierten Auslandsüberweisung zur 
Herausgabe von Vermögensgegenständen zu verleiten. 
 
Hierbei sollen vornehmlich die 23, 28 und 25 Jahre alten Angeklagten wechselseitig die Anrufe 
getätigt haben. Der 27 Jahre alte Angeklagte soll die hierfür notwendigen technischen Mittel zur 
Verfügung gestellt und die drei Angeklagten gemeinsam mit dem 26 Jahre alten Angeklagten bei 
der Gesprächsführung beraten und unterstützt haben. Die Rekrutierung der Abholer soll 
vornehmlich durch die 23 und 25 Jahre alten Angeklagten erfolgt sein. Die 28, 26 und 27 Jahre 
alten Angeklagten sollen zudem in die Koordination und Organisation der Abholvorgänge 
involviert gewesen sein. In der Folge soll es im Juli 2023 in Bremen und andernorts zu einer 
vollendeten und zu acht versuchten Betrugstaten sowie in drei weiteren Fällen zu einer 
Amtsanmaßung gekommen sein, an denen die Angeklagten in wechselnder Beteiligung und in 
unterschiedlichem Ausmaß beteiligt gewesen sein sollen.  
 
Hierneben sollen die 23 und 26 Jahre alten Angeklagten am 31.10.2022 in Bremen gemeinsam 
eine weitere ältere Geschädigte unter Vorspiegelung, dass Betrüger unterwegs seien, zur 
Herausgabe der EC-Karte nebst PIN verleitet und in der Folge Bargelder von dem Konto der 
Geschädigten abgehoben haben. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Freitag, den 19. April 2024, 
Donnerstag, den 25. April 2024, 
Donnerstag, den 02. Mai 2024, 
Donnerstag, den 23. Mai 2024, 
Mittwoch, den 29. Mai 2024, 
Mittwoch, den 05. Juni 2024, um 14:00 Uhr,  
Dienstag, den 18. Juni 2024, 
Donnerstag, den 20. Juni 2024, 
 



jeweils um 09:00 Uhr (soweit nicht anders angegeben). 
 

 
Hinweise für Pressevertreter: 

 
 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von den 

Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  
 

Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 

 
 
Henrike Kull 
Richterin am Landgericht 
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